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LANDWIRTSCHAFT 

Was war für Sie in Ihrer Ausbildung bisher die größte Herausforderung?

Eine Herausforderung war es, in Arbeitsspitzen mit wenigen Mitarbeitenden und viel Verant-
wortung klarzukommen und den Überblick zu behalten. Außerdem war es herausfordernd,  
sich in ein neues Sozialgefüge auf einem Hof einzugliedern, mit wenig Freizeit auszukommen 
und diese gut für meine Regeneration zu nutzen. E�ektive Kommunikation zu lernen und sich in 
einem bereits bestehendem Kommunikationsgefüge zurechtzu�nden, war ebenfalls
nicht leicht.

Welche Momente sind für Sie besonders wertvoll und erfüllend in Ihrer Praxis?

Es ist immer wieder ein kleines Wunder zu sehen, wie schnell und mit welcher Kra� sich eine 
P�anze aus dem Boden schiebt, auch wenn man es schon o� beobachtet hat. Erfüllend ist, wenn 
ich abends zufrieden sehe, was ich über den Tag mit meinen Händen gescha� habe, um dann 
meist glücklich erschöp� ins Bett zu fallen. Herrlich ist es, an sonnigen Tagen in Gemeinscha� 
zu arbeiten und gemeinsam zu lachen. Es ist auch schön, wie die Tiere mir nach einer gewissen 
Zeit vertrauen, sich an mich gewöhnen und mir das auch zeigen.

Was möchten Sie mit Ihrer Arbeit bewegen und bewirken?

Ich will mit meinem Tun der Massentierhaltung und der industriellen konventionellen Landwirt-
scha� etwas entgegensetzen, biologische Vielfalt erhalten und fördern und unseren Nutztie-
ren ein möglichst schönes, würdevolles Leben mit gelegentlichen liebevollen Streicheleinheiten 
schenken. Darüber hinaus will ich unsere Mutter Erde p�egen und immer mehr Menschen für 
die biologischen Lebensmittel begeistern.

Isabelle Wallmersperger 

ist 22 Jahre alt und stammt 
aus Süddeutschland. Aktu-
ell ist sie im zweiten Lehrjahr 
der dreijährigen biodynami-
schen Ausbildung im Norden. 
Sie hat auf dem Hof Wör-
me bei Hamburg begonnen 
und ist nun auf Hof Sackern 
in NRW.

 

„Mutter Erde pflegen“
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Biologisch-dynamischer Landbau

VIELFÄLTIGES BERUFSFELD
Ausbildung im biologisch-dynamischen Landbau

Rund 1.700 biologisch-dynamische Landwirtscha�sbetrie-
be und Gärtnereien gibt es in Deutschland. Ihre Ausrichtung 
reicht von vielfältigen Hofgemeinscha�en bis hin zu speziali-
sierten Obst- oder Gemüsebaubetrieben. Allen gemeinsam ist 
das Bemühen, ganzheitlich in Kreisläufen zu wirtscha�en und 
die Landwirtscha� als geschlossenen Betriebsorganismus zu 
gestalten. Biologisch-dynamische Landwirtscha� ist damit ei-
nes der vielfältigsten Berufsfelder. So geht es in der Ausbildung 
um Boden, P�anzen, Tierhaltung, Technik und Wirtscha�. 
Auch soziale Gestaltungsfragen und geistige Hintergründe zum 
Wachstum und Leben werden behandelt. 

In vier Regionen im Norden, Süden, Osten und Westen kann 
eine dreijährige Ausbildung absolviert werden. Die Auszubil-
denden arbeiten auf biologisch-dynamischen Betrieben, in mo-
natlichen Seminaren werden �eorie und Praxis vertie� und mit künstlerischen Übungen 
begleitet. In einer Jahresarbeit im letzten Ausbildungsjahr wird ein eigenes �ema intensiv 
vertie�. 

Die Landbauschule Bodensee bietet in Zusammenarbeit mit den regionalen Demeter-Höfen 
eine zweijährige Ausbildung an, bei der der Unterricht vorwiegend im Winterhalbjahr statt-
�ndet. Die Azubis schließen die Ausbildung mit der staatlichen Prüfung ab. Ein einjähriger 
Vertiefungskurs wird an der Landbauschule Dottenfelderhof angeboten. 

Deine Ausbildung im biologisch-
dynamischen Land- und Gemüsebau
Sinnvoll, vielfältig und herausfordernd: Packe mit an und
lerne, eine zukunftsfähige Landwirtschaft zu gestalten. biodynamische-bildung.de

Alle Ausbildungsbetriebe und Fristen:

Alle Ansprechpartner und Ausbildungsbetriebe 
sind zu �nden unter:

WWW.NETZWERK-BIODYNAMISCHE-BILDUNG.DE



40
SONDERHEF T BERUFSWEGE

LANDWIRTSCHAFT

BIODYNAMISCH BAUERN LERNEN  
IN DER SCHWEIZ
Landwirtscha� in Rheinau

Die Biodynamische Ausbildung ist eine kleine, feine Landwirtscha�s-
schule und be�ndet sich in Rheinau an der Grenze zu Deutschland. Er-
gänzend nutzen wir vor Ort den Stall und die Felder unseres Partnerbe-
triebes Gut Rheinau, wo sich unser zweites Klassenzimmer be�ndet und 
führen laufend Exkursionen durch. Das Fachstudium dauert vier Jahre 
und wird in Blockkursen in unserem Internat abgehalten. Die Klassen 
bestehen aus Menschen mit unterschiedlichsten Erfahrungshorizonten. 
Ihnen gemein ist das Interesse an den Zusammenhängen in der Natur, 
der regenerativen Landwirtscha�, der Agrarökologie, dem Au�au von 
solidarischen Wirtscha�sformen und Gemeinscha�sprojekten.

Der Grundkurs im ersten Jahr scha� eine Basis, indem in die Grundfra-
gen der biodynamischen Landwirtscha�, deren Naturverständnis und 
das dazu erforderliche bäuerliche Grundwissen eingeführt wird. Wir 
versuchen etwas von dem Zauber dessen zu vermitteln, was – metapho-
risch gesprochen – die Welt im Innersten zusammenhält. Es folgen zwei 
Jahre, vollgepackt mit Fachunterricht, die mit dem eidg. Fähigkeitszeug-
nis als Landwirt:in, Schwerpunkt Biolandbau, abschließen. Das vierte 
Jahr gestalten die Klassen zu einem Großteil in Eigenregie. Während die-
ser vier Jahre arbeiten die Studierenden auf biodynamischen Höfen, wo 
sie eine umfassende praktische Ausbildung erhalten.

BIODYNAMISCHE AUSBILDUNG SCHWEIZ

Ochsengasse 8, CH 8462 Rheinau
schulleitung@bdas.ch
www.demeterausbildung.ch

FREIE ARBEITS- UND 
AUSBILDUNGSSTELLEN WELTWEIT!
Die Demeter-Jobbörse 

Eine Arbeit oder eine Ausbildung in der ökologischen Ernährungswirt-
scha� ist nicht nur eine Entscheidung, etwas für Natur und Umwelt 
zu tun, sondern auch für eine sichere beru�iche Zukun�. Denn die 
Biobranche wächst und besonders nachgefragt ist Demeter. Innerhalb 
des Demeter-Verbandes gibt es regionale landwirtscha�liche Ausbil-
dungsgänge, Quali�zierungen nach der Gesellenprüfung wie Land-
bauschuljahr oder den Meisterkurs, es gibt eine Akademie und eine 
Jobbörse. Diese hil� suchenden Menschen und Betrieben dabei, zu-
sammenzukommen, auch über Kontinente hinweg. Immer aktuell �n-
den Sie auf der Homepage des Demeter-Verbandes zu Ihrer Traumstel-
le: unmittelbar und kostenfrei.

Die Stellenanzeigen dort können mittels der Filterfunktionen sortiert 
werden. Über Stichwortsuche �nden Sie ein beliebiges Wort. Die De-
meter-Jobbörse enthält auch Anzeigen aus dem Ausland, da sie mit De-
meter International (BFDI) zusammenarbeitet. Das Einstellen eines 
Stellengesuchs durch eine Privatperson ist kostenfrei. Einfach auf der 
Homepage des Demeter e.V. anmelden. Demeter- und Bio-Unterneh-
men, die eine Stelle ausschreiben wollen, melden sich ebenfalls im Be-
nutzerkonto an und füllen den Fragebogen aus. Dieser Service kostet 
für drei Monate 50 Euro. Demeter-Vertragspartner erhalten einen Ra-
batt von 50 Prozent.

DEMETER-JOBBÖRSE 

Edith Daniel, jobboerse@demeter.de 
www.demeter.de/jobboerse


